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Vrkenntu is f .

Das?k^ k. Landesgevicht in Trieft als Pl,ßg,liä?l
Hal nut Urthlll vom 30. Mai 1804. Zahl 27H2212,
in dein Inhalt dcs Äüfsaßes: .,̂ i>l>l:>w, 14. I1ic<m-
l>,e. (,'nll^ßgjo l!«rlicl»!^ll; <l>I I»,ni'0". welcher in
der Nr. 288 vom 19. Dezember 1803 in dem Iour»
nale ,U '1Vml)l>" vcröffeutlicht wurde, den Tyatbe.
staub des Vergebens der Ehrenbeleidignng nach den
H§ 488 und 4i)3 St . G. erkannt lind d.-.ö Verbot
der weiteren Verbrritnng des obliezelchnelen Aufsal)?^
n.,ch § 36 des Presgesetzeü ausgesprochen.

(42—11)

Ausschließende Privilegs«.
Nachstehende Privilegien sind erloschen niid lvnrdeu
alö solche vom k. k. Privilegien»Archiv im Monat

November 18(i3 eiuregistrirt und zwari
1. DaS Privilegium des Franz Vartosch. vom

17. Mai 1854, anf die Elfindung eineil miuerausch-
vegrtabilischcn Zahn'Vcmcnlrs als PlombirnngSmiltcl
für Zahne.

2. Das Prioilegimu dcs Marimiliau Evra,d (an
Felir Dcl'ayuin übellragen), vom 3. Mai 1857. anf
die Orfiudnng einer Maschine, welche oic Alifälle von
Stcintcchlen. Clikes. Hol^koblen lind anderen Vrenn<
stiffen zu einer fasten Massa forme.

3. Das Privilegium des Carl ttnodercr. vom
3 Mai 1857. auf die Verbesserung in der Schnell-
gaiberei.

4. Da<z Privileginm der Theresia Preühcl^ (an
Adolf v. Pylker nnb dessen Gallin Theresia über-
tragen) vom 1. M^i 1858. anf t>le Erfindung ciucö
Perfadrenö bei Erzeugung wohlriechender Wässer.
Haavvle nnd Pomaden, wodurch dicscn Aitileln der
den Pflanzen eigen! hnmliche Woylgeruch im unveräu«
berleil Znstande mitgetheilt werde.

ü.' Das Privilegium dcS Julius Eclcl. vom
4. Mai 1858. anf die Orsiudung einer verbcsscrlcn
Handdreschmaschinc.

l) Das Privilegium des Anton Spanui. vom
^. Mai 1858, auf die Erfindung eines Schuellstcber-
^c^'l^Pparalcö sammt ^erd und Pipftc.

7. Das Privilegium des Slefan Vidats. vom
8. Mai 1858. anf vie.Verbesserung an Wind» und
P»y ' Nciücln.

tt. Das Pliuilegnln, d<ö Ivsef Jakob und Dr.
Frauz Nölicr l.ll)cttweise a» c>ie Oedrüocr ztlell» nbcr̂
tragen), vom 10. Mai 1858 . anf die Erfindung, daü
Wolfram--Metall und seme chemischen Verbindungen
zu metallurgischen und andercl, industriellen Zwecken
zu verwenden. ^ 4,^. ,.,,-

9. Das Privilegium des Carl Wagner, vom
10. Mal 1858. aus dir Erfindung, die Def la t ions '
gase (sogenannte Leuchtgase) dann Generatorgase zu
allcn menillmgischcn Pro^'sstn nnd hüttenmännischen
Operationen nach den Bedingungen der Löthrohr'
stamme zu benüpen.

10. Das Privilegium des Perry G. Gardiner,
vom 14. Mai 1858, anf die Vcil'csserung an den
comsch gewundenen Federn für EiscnliahnwaggonS
nnd andere Zwecke.

11. Das Privilegium des Joachim Pap.i. Johann
Vrcnlano Ficiherrn v. Cimaroli und Panl Marchese
Nescclli. vom 25. Mai 1858. auf die Echndung
einer sich selbst dnmgenden Mschine „l'^i-liclmm,
Mollig". ',. ,! ' '

12. Daa Privilegium des Carl Lelnnfrost. vom
30. Mai 1858. auf t»e Erfindung, de»i NnDendrei
bei der ZuckerfaliriclUion vor dcr Enraciion dell Saf.
lts so zu dehaudtln. daß dclscllic sowohl im nasse»,
und gc,roclneten Znstande ohne Nachlhcll durch velil.
l'ige Z,i l aufbewahrt werden lönne.

13. Das Privilegium des Adolf Ku?. vom
^^> Mai 1858, anf die Erfindung einer eigeulhün».
I'chcn Steuerung an Dampfmaschinen. „Automate»,
^tcuernng" genannt.

14. Das Privileginm deS 3iene Prudent Pa<
>̂'ce Dagron. vom 3, Mai 1860. auf die Erfindung

^"er mikroskopischen Vorrichtung, welche in den klein-
e n Dimensionen ausführbar und zur Veobachlliüg
"o>, bildlichen Darsiellniigen. Porträts und (3lgc„.
banden jeder Art geeignet sei.

15. Das Privilegium des Dr. Josef Lamatsch.
"om 17. Mai 1860. auf die Erfiuduug der söge-
"«„Men Odonlolin-Zahn-Latwerge „Dr . Slockham»
" ' " ' s OdontoÜn-Zahn-Latwerge" genannt.

16. Das Privilegium des Daniel Wambcra.
VM 15. Wal 1860, anf die Erfindung einer Draht-
iUgmaWne,

17. Das Privilegium des Leopold Deutsch, vom
^ . Mai I860 . auf die Verbesserung w der ^ilhb.
Maphit.

18. Das Privilegium des Franz Schweudt. vom
^ Mai 1861, auf die Veibtsserung an Tabalpfeifeu.

n 1^',P<»i>,Privilegium des Ignaz, öüziua..vom
2ii., Mai. 1861. auf oic Elsiiiduilg eint«) auö Cylinder»
'röhlcn bestehend,! C^iii.lsiko^crll ü.Ut deü bisher
kli dem Vil'rdranoitii >'tt'!>chl'n >oge!ilü,nitu Vorwälmers.

20. Daü Priuile^lül» i't« Hsiinich Fischer, vom
22, Mai 1861 , auf die Elsi^lmg von Compen«
sauonö'Pendeln fü> Rsgnl.ütur's: - ^ > , " ' . ' ^ ^

21. DaS Privilegillm dcö E. Gemper, v o m M .
Mai 1861, anf die Ef i i^ung einer Maschine znin
Trocknen tcr Wolle und ähnlichen Subllanzcn.

22. Das Prioilegillm oeö E. Semp^. vom
28, Mai 1861. ans die Eisn'dung einer Maschine
znm Vtliillgei'. Uüd Troctütn der Äiauhlardenstäbc ^'ti
d<r Appretur von Wollstoffen.

23. D>>s Pliuilcginni des E. Semper, vom
28. Mai 1861, anf'die Verbesserung der Tuchrahm»
mw Trockenmaschiuc.

24 DaS Privilegium dcS Frauz Theycr. vom
29. Mai 1861, auf die Verbesserung des Verfahrens.
Platten von beliebigem Materlalc in Holz oder Mar-
mor einzupassen.

25., Das Privilegium deö Louis Schwarzkopf,
vom 30. Mai 1861. auf dle Eisindnng einer duich
erhihie^nfl lietriebcncu sogenannten laloilschcn Maschine.

26. Daa Privilegium deS Heinrich Iacobi. vom
2. Mai 1862. anf oic ElfinDung. Äillaid-Vallcu aus
Holz in gleicher Schwere, wie jene von Elfenbein,
zu erzeuge».

27. Das Privilegium des I^cod Philipp Hirsch,
vom 2. Mai 1862. anf die Verbesserung. Hüic nnd
Nappe» aus 2 Stücken ohne sichtbare Nliht mittelst
oer Nähmaschine zu vcrfcttigcn.

28. Daö Privilegium dls Adolf Friedmann.
vom 5. Mai 1862. auf dit Erfindung eNles Taschen«
uhrwttleS.

29. DaS Privilegium des F. Wciü. vom 4-
Mai 1862, auf die Elfindung eines GaSverzchlUNgs'
Apparates. genannt „aphloglslischer Gasophag".

30. Das Plivileginm beö Peter Wammeisei.
vom 10. Mai 1862, aus die Erfindung eigenthüm«
lich coustrniltcr Oasbrcuner.

31. Das Privileginm deS Petcr Steffens, vom
10. Mai 1862. auf die Erfindung eines Control-
Mcßapparalcs.

32. DaS Privilegium deö Ignaz Schlik, von»
10. Mai 186Ü. auf die Etfiudung eigeulhünilichlr
3ietnadtll mit HlllppenspelNliig.

^ : i . Das Privilegium des Nikolaus Maklakoff.
vom 10. M^ii 1862, auf die Eisiüdnng vou rndlosrn
WalMkellen, welche beim Transporte auf Eiseubahucn
uud gewöhnlichen Straßen die Räder m>d Achsen
elsel)cu.

34. Das Privilegium deS Ignaz Schoffer. vom
12. Mai 1862. auf die Elfindnng, aus unschädliche»
Pftanzcubtslandlhcilcn cinc Esseuz und Pomade, gc-
nannt ^'1'l-i^luüiiou", zu erzeugen.

35., Das Privilegium des Johann Weber, vom
12. Mai 1862. auf eme Verbesserung 5cr Häckcl.
maschiue. .

36. Das Privilegium des Arthur Veith Mor.
van. vom 21. Mai 1862. auf die Erfindung, Ge>
genabdrnckc von Kartcn. Plänen. Zcichnunge» u. s. w.
auzufertigeu.

37. D«is Plivileglnm des Eduard Schiffer und
), Theuer, vom 21. Mai 1862. auf die Ersii'dlmg
llneö Feuerzeuges in der Form eines Vmhängschlosseo.
..Schlopfeuerzeug" gcnaunt.

38. Das Privilegium des Heimich ilZrocksch, vom
21. Mai 1862. ans die Erfindung eines PstugeS.

39. DaS Privilegium des Frieplich Weichmau»,
vom 21. Mal 1862. auf die Erfindung einer eigen-
tliümlich conslruirtcn i?ampe zur Verbrennung aller
schweren lohlcmvasscrstosshalligen Oele.

40. Das Privileginm des Ioham« ssasawwSki
und Julius v. GaU. vom 22. Mai 1862. anf di<
Elsii,du„g eines eigenthümlich constlnirle» Schnee-
pfluges für Eisenbahnen.

41 . DaS Privilegium des Franz Salzbnrgcr,
vom 22^ Mai 1862. auf d!^, Etsindnng cincs roti^
renbeu oder schwingende,! Puddlingsofcns.

42. DaS Privilegin.'n dcs Anton Schigon. vom
24. Mai 1862. auf die Erfindung von Klavielstimm-
nägsln. wclchc nicht abgefeilt, sondern abgeschnitten
werden.

43. Das Privilegium des Frauz nud Ferdinand
Vibcr. vom 26. Mai 1862. ans die Erfindung tiucr
Dampfmaschine mit rotircndem Cylinder ohuc Schicber.
vtntil. ,,,

44. Das Privilegium des 5larl Drächsler. von,
29. Vla« 1862. auf die Verbesserung in dec Erzeu-
gung von Vortcn obnc Vcnühuug der Nadeln.

45. Das Privilegium des I . C. Seides. uom
29. Mai 1862. ">>f die Verbesserung ei„cS OfenS
zum Härten der KrinoliU' und anderen Stahlfeder».

- 46. Das Privilegium deH sublim« Î «i)o!<!(>n
,lo lu Ua^u (io lln, l)lxii'u<«, vom 30. Mai 1,862,
anf die Elfindung ciueS Hufeisens für glaltln PydeUs,
Glatteis u. dgl. ' ^ '^-^

47. DaS Privilegium dcs Franz Herzig. vom
30 Mai 1862. auf die Erfindung eincr Sicherhcits»
Vorrichtung an Wagen zur Verhütung von Unglücks'
fäUcn beim Scheuwerden der Pferde.

48. Das Privilegium dcö Eduard Schredcr. vom
30. Mai 1862. auf die Erfindung eiucr Set)- uud
Ablegemaschinc für Vnchdruckercien.

49. DaS Pliuillgium dcs E'.audc Ma,ic V.Nbi.is.
vom 30. Mai 1862, auf die Elfindnng einer eig^i-
lhümlichen Construction der Eiscilbdl'i'-Waggous und
anderer Fnhrwcrke ans Näder oder Wal^u.

50. Das Privileginm deS Alois Mnssil und
Friedrich 'Lölkel. vom 30. Mai 1862. auf die Er»
finduug einer cigc»ll)ümlichcn Puchdrlicker-.Eopilfdrl',-.

51. D»'s Plioilcgium des Stcphau lll'di'tr, vom
30. Mal 1862, auf die Erfindung eigenthümlicher
Hallriegel für offene Fenster.

52. Das Privilegium des Aolon Tar»awöl>i,
vom 30. Mai 1862. auf dic Erfiudnug. MiÜtärliw'»
auS vergoldetem oder versilbertem Metalle zu erzrugin.

53. Das Privilegium deö Fr>inz Me^er^ vo»l
12. October 1862, auf die Verbesserung in der Er»
zcugung dcr priviltgirt gewesenen Stcinp^ppc (Past^i)
zur Vervielfältigung von Sculpturgegci,ständen.

Alle diese hier angeführten Privilegien siud dn,ch
Zcitablauf erloschen, nnd es köuueu die bezüglichen
Privilegien.Veschrcibnngcn im k. k. Plivilegien^Avchioc
von Jedermann eingesehen werden.

Wien am 21. December 1863.
Vom k. k. PlivilegisnM'chive.

(2Ul—2) " ? , Nr. «8^.^
Kundmachung.

Von der k. t. Finanz. Landeö. Direktion
in Wraz wird bekannt gemacht, daß der k. k.
Tabak»Suduerlag in Rann, im politischen
Bezirke gleichen Namcnb, im Wcgc dcv öfftnt.
lichen Konkurrenz mittelst Uebcrrcichung schriftli-
cher Offerte dem geeignet erkannten Bewerber
verliehen werden wird.

Die Offerte sind versiegelt biö längstens
2«. J u n i l. I . ,

Mittags 12' Uhr, bei dem Vorstande der k. k.
Finanz-Bezirks-Direktion in Marburg zkl
überreichen.

Der ErträgnißauSwciS, die Nachwcisnng
der Verlags-Auslagen, sowie die näheren Be.
dingllngcn können bei der k. k. Finanz^Bezirksc
Direktion Marburg nnd bei dem Sttneramte
Rann eingesehen werden. >

I m Uebrigen wird sich auf die ausführliche
Kundmachung im Nr. 128 dieser Zeitung beruft«.

Graz am^!W. Ma i l864. ' '

Lizitations-Kuttdnlachnlt^.
Zu Folge E> lasses deö hohen königlichen

dalmatinisch-kroatlschcslavonischen Statthalterei-
Ralheö vom l» . M a i l. I . , Z. <!828, ist die
Reparatur der Orgel in der Gymnasial Kirche
zu Waraödin genehmiget wmdcn. Die Kosten
dieser Herstellung beziffern sich auf 74dl fl. ö, W.
und wird zur Hintangabe derselben' A r ' den

4. Iuli l. I., '
'tt Uhr Vormittags, eine Offertverhandlung hier-
mit ausgeschrieben.

Auf diese Herstellung Offerircnde wollen
ihre, an datz gefertigte königliche Bezirks.Bau-
amt stylisirten, vorschriftsmäßig abgefaßten, mit
einem Vadium von lU " / , von der obbesagtcn
Summe im Betrage von 75 fl. versehenen, go
hörig versiegelten Offerte zur voranberaumtcn
Zeit Hieramts einlangen lasscn. Das dem Of-
ferte angeschlossene Vadium des Erstchers wird
als Kaution bis zur Beendung dcr in Rede
stehenden Herstellung zurückbehalten. Nichtcr-
stehern aber ihre Vadicn sofort nach Beendung
der Offertövcrhandlung rückausgefolgt werden.

Nähere Bedingungen, sowie der detaillirtc
Kostcnvoranschlag zur fraglichen Herstellung
können hierselbst wahrend der Amlöstunden ein-'
gesehen werden.

Königliches Bezirks-Bauamt Warasdilj den

8. Juni !6l»4. ^
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(202—3) Nr. 2<j2.

Lizitatious - Verlautbarung.
Das hohe k. k. Staalömmisterium hat mit

dem herabgelangten Erlaffe vom 28. Ma i
, 8 6 4 , Nr. l >777M4, aus Rücksicht auf die
dargestellten Verhältnisse die Rekonstruktion der
Feistritz-Brücke auf der Wurzner Reichsstraßc
im Distanz-Zeichen 0 / 2 - ^ mit dem adjustirten
Kostenüufwande von l»23t fl. 2!) kr. ö. W.
genehmiget, und mit dem hohen k. k. Lande««
rcgicrungs-Erlassevom l . Juni l«K4, Nr. 5835,
wegen Ausführung dieses Bauobjektes die Lizi<
tations«Verhandlung einzuleiten angeordnet.

Die dießsällige Verhandlung wird daher
den 2«. J u n i »8«4

bei dem kaiftrl. königl. Bezit-ksamte Krain»
bürg Vorunttag von ft bis l x Uhr abge-
halten, und e3 werden hiezu alle Unterneh-
mungslustigen mit dem Beisahe eingeladen, daß
die dießfaUs bestehenden allgemeinen und spcziel-
len Lizitationöbedingniffe und Baupläne, dann
der summarische Kostenüberschlag mit der Bau-
beschreibung bei dem gefertigten Bezirks-Bau-

amte taglich in den gewöhnlichen Amtsstunden,
und am Tage der Verhandlung auch bei dem
k. k. Bezirksamtc Krainburg eingesehen werden
können.

Vor Beginn der mündlichen Versteigerung
ist jeder Unternehmungslustige gehalten, das
5"/o Reugeld der ^izitations > Commission ent»
weder im Baarcn ooer in Staacspapieren zu
erlegen, welchel» nach erfolgter Genehmigung
seineü gemachten Anbotcö aus die vorgeschriebene
lU"/^ Kaution ergänzt, und dlese biö zum )lu5»
gange der bedungenen einjährigen Haftungözeit
bei der betreffenden Depositen > Hasse in Ver-
wahrung zu verbleiben haben wird. Dagegen
wird jedoch dem betreffenden Unternehmer der
Erstehungöbetrag in den dießfallü festgesetzten
ll» Raten im Verhaltnljse mit drm Fortschnlle
der Arbeit, die letzte Race hingegen erst nach
crfolgter gänzlicher Aolleildung, Hollaudirung
und Endabrechnung bei der, dem Domicile deö
Unternehmers zunächst befindlichen öfscntlichcn
Kasse sogleich zahlbar angewiesen, sobald die
dießMige ZahlungsrAnweisung von der hohen
k. k. ^andeöregierung he^abgelangt sein wird.

— — , , , , . ^ ,
Schließlich wird nur noch bemerkt, daß

schriftliche Offerte, mit dem vorgeschriebenen 5 ° / ,
Reugeld lmd der Stempelmarke versehen, ge<
hörig abgefaßt, dcr gemachte Anbot mit Buch.
staben ausgeschrieben, nur vor Beginn der münd«
lichen Versteigerung angenommen, später ein«
langende hingegen unbeachtet zurückgewiesen
werden.

Vom k. k, Bezirks-Bauamte Krainburg am
5,. Juni l8tt4.

(2M> —3) Nr. »5<l<>.

. .,m Aufforderung
an I o h a N n F r a k e l , Krämer in VeldeS.

Vom k. k. Bcznkäamlc Radmannsdorf
wird Johann Frakel, Krämer in Aeldes, der«
zeit unbekannten Aufenthalles, aufgefordert, den
Erwerbsteuerrückstand pr. ,5 si. l i l ' / , kr.

b i n n e n l 4 T a g e n

bei sonstiger Löschung des Gewerbes zu bertch»
tlgen.

K. k. Bezirksamt Radmannsdorf ani 3l>.
Mai l « ^ .


